
 
17. Oktober 2013 

 
Frau 
Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel 
Willy-Brandt-Str. 1  
10557 Berlin 
 
 
Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin, 
 
als lokale Gruppe der Internationalen katholischen Friedensbewegung Pax Christi setzen wir 
uns seit Jahrzehnten für Flüchtlinge ein, die den Weg zu uns finden, indem wir ihnen z. B. Un-
terstützung bei der Alltagsbewältigung und beim Zugang zur deutschen Sprache geben. 
Vor diesem persönlichen Erfahrungshintergrund entsetzt uns die bisherige Abschottungspoli-
tik der EU mit Tausenden von Todesopfern an ihren Außengrenzen. 
 
Am 24. und 25. Oktober findet in Brüssel die Tagung des Europäischen Rates statt.  
Wir bitten Sie, auf diesem Treffen Ihr politisches Gewicht für eine Abkehr von dieser Politik 
einzusetzen und zusammen mit den Staats- und Regierungschefs der EU eine grundlegende 
Änderung der europäischen Flüchtlingspolitik in die Wege zu leiten.  
Um weitere Tote zu verhindern, fordern wir  

• legale,  gefahrenfreie Fluchtwege nach Europa und umfassende Programme zur  
Flüchtlingsaufnahme 

• ein funktionierendes europäisches Seenotrettungssystem (Frontex und Eurosur wur-
den zur Flüchtlingsabwehr eingerichtet.) 

• Eine Änderung des EU-Asylsystems, das nicht die Verantwortung auf die Randstaaten 
abwälzt, die ihr nicht gewachsen sind, sondern in Solidarität der EU-Staaten unterein-
ander eine Aufnahmeregelung schafft, die die Bedürfnisse der Schutzsuchenden in den 
Mittelpunkt stellt. 

Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin, bitte setzen Sie für ein solidarisches und humanes Auf-
nahmesystem für Flüchtlinge in Europa ein und tun Sie alles, was in Ihrer Macht steht, um das 
Sterben an den europäischen Außengrenzen zu beenden. 
 
Mit bestem Dank im Voraus und freundlichen Grüßen 
 

Pax Christi Erding 
 
i.A. Roswitha Bendl 
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